
Das Projekt „Bürgerräte für Mecklenburg-Vorpommern“ wird von der Robert Bosch Stiftung gefördert. Die „Arbeitsgruppe  
Politik und Wahlen Mecklenburg-Vorpommern“ am Lehrstuhl für Vergleichende Regierungslehre der Universität Rostock  
wird das Vorhaben wissenschaftlich begleiten. Mehr Informationen unter www.zukunftshandeln-mv.de

Mehr als drei Viertel der Menschen in Deutschland halten die aktive Mitsprache der 
Bürgerinnen und Bürger bei politischen Entscheidungen für sehr wichtig. Bürgerräte 
sind ein Instrument hierfür. Stand heute gab und gibt es deutschlandweit auf 
kommunaler Ebene mindestens 70 Bürgerräte; auf Bundeslandebene mindestens 
sieben, weitere sind in Vorbereitung. 

Bundestagspräsidentin Bärbel Bas sieht in Bürgerräten eine Chance zur Belebung der 
Demokratie. Auch die Initiative Zukunftshandeln MV ist überzeugt, dass die komplexen 
Herausforderungen unserer Zeit ergänzende Instrumente für den demokratischen Diskurs 
brauchen. Die Initiative möchte deshalb Interessierte und Entscheidungsträger:innen in 
Kommunen, Landkreisen und auf Landesebene  dabei unterstützten, pilothafte Bürgerräte 
zu initiieren. 

Bürgerräte bilden die Perspektivenvielfalt der Bevölkerung ab, erlauben einen Austausch 
auf Augenhöhe und liefern breit abgestimmte Positionen für konfliktreiche oder komplexe 
Fragestellungen. Gleichwohl gibt es auch Kritikpunkte. Einige davon beruhen auf 
Missverständnissen. Manche Herausforderungen können durch ein gutes Prozess-Design 
aufgefangen werden. Es gilt sorgfältig abzuwägen, wo das Instrument einen sinnvollen 
Beitrag in politischen Entscheidungsprozessen leisten kann. 

Wir möchten Sie – gemeinsam mit dem Institut für Politik- und Verwaltungs-
wissenschaften der Universität Rostock – herzlich zum Fachtag einladen.

Fo
to

 b
y 

M
eh

r D
em

ok
ra

tie
 e

.V
. |

 L
iz

en
z:

 C
C 

BY
-S

A 
2.

0

27.03.2023 // 13.30 bis 17.00 Uhr  
Universität Rostock // Ulmenstraße 69, Haus 1, R. 124 

Bürgerräte als  
neues Instrument  
der Demokratie  
in MV?!

Fachtag



Programm
Fachtag: Bürgerräte als neues Instrument der Demokratie in MV?!

Moderation: Eva Mahnke, Uta Rüchel, Thomas Radke

Ab 13:00 Ankommen
Vorstellung des Projekts „Bürgerräte für Mecklenburg-Vorpommern“  
im Rahmen der Initiative Zukunftshandeln MV 
Eva Mahnke, Uta Rüchel

Impulsreferate
Konzepte deliberativer Demokratie – Forschungsstand  
Prof. Dr. Wolfgang Muno, Lehrstuhl für Vergleichende     
Regierungslehre, Institut für Politik- und Verwaltungswissenschaften,   
Universität Rostock

Bürgerräte als Instrument für Beteiligung – 
zivilgesellschaftliche Perspektiven 
Thorsten Sterck, Mehr Demokratie e.V., Berlin 

Gelingende Verankerung von Bürgerräten in der kommunalen Politik  
und Verwaltung – ein Erfahrungsbericht (angefragt) 
Stephanie Kuntze, stellv. Bürgermeisterin Herzberg (Elster),    
Fachbereichsleiterin für Zentrale Steuerung & Services sowie Familie  
und Bildung

13:45

Kaffeepause15:15

Vertiefung
Möglichkeit zu einem vertiefenden Austausch mit den drei Referent:innen  
in drei parallelen Frage-  und Diskussionsrunden

15:30

Abschlussdiskussion
Bürgerräte als neue Instrumente der Demokratie?! 
Fishbowl-Diskussion

16:30

Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 1. März 2023  
unter info@zukunftshandeln-mv.de 


